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Grundflache 593 m2 l
BGF 2.892 m2 BGFr2.448m2 BGFs444m?2
BRI 8.446 m3 BRIr 7.148m3 BRIs 1.298m3
Geschol¥flachen oberirdisch
4*593m2= 2.372m2 NUF 1.744m2
o EG 5Whg. (376*1) 376 m2
S 0G1-0G3 18 Whg. (456*3) 1.368 m2
©
b= gesamt 23 Whg. 1.744 m2
&p
c
= ca. 12 PKW-Stpl. (Ansatz 0,5 Stpl./Whg.)
E ca. 46 Frad-Stpl. (Ansatz 2 Stpl./Whg. > 30m?2)
Eberhardstralie
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.419 m2 Gesamtflache (ohne TRH)
.194 m2 Abstell bei 23 Whg. (2 8,4m2)
42 m2 WR/TR

29 m2 Technik pauschal

.112 m2 30 Frad-Stpl.
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Stadtebau

Der L-formige Baukorper hat ahnliche Dimensionen wie der Bestand.
Durch die Aufnahme der vorhandenen StraRenfluchten bleibt der
Blockrand geschlossen und die rdumliche Fassung von EberhardstralRe
und FrihlingsstraRe wird erhalten. Der bisherige Gebdudeversatz an der

T~ StraRenecke entfillt, da er keine ErschlieBungsfunktion mehr erfiillt.
Stattdessen reagiert eine abgerundete Gebdudeecke auf die
Kreuzungssituation und vermittelt zwischen beiden Strallenrdumen. Die
Setzung des Gebaudes bildet klare Raumkanten und starkt die
stddtebauliche Prasenz des Eckgrundstiicks. Die bestehende (kleinere)
Hohenentwicklung wird aufgenommen und fortgefiihrt. Vorgesehen sind
, ein Sockel und vier Geschosse, ein Flachdach als Griindach mit
‘ p \ PV-Anlage.
Perspektive Baukorper
(Bestand in blau)
(Neubau in rot)
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Ansicht Sud Var. Holz

Holzfassade

Die Holzfassade greift die Andersartigkeit der
bestehenden Eternitfassade auf und tbersetzt
diese in eine nachhaltige Materialitat. Die
Variante eignet sich fur hinterliftete
Fassadenkonstruktionen auf unterschiedlichen
Bauweisen und wird als farbig beschichtete
Oberflache vorgeschlagen. Silikatfarben haben
sich hierbei als dauerhaft und bewahrt erwiesen.
Die notwendige geschossweise Gliederung ergibt
sich konstruktiv aus den
Brandschutzanforderungen und ermoglicht
gleichzeitig eine feine Strukturierung der
Fassadenflachen. Die Vielseitigkeit des Materials
eroffnet unterschiedliche Méglichkeiten der
Fassadengliederung, die aus der konstruktiven
Logik heraus entwickelt werden kdnnen. In
Kombination mit einem Skelettbau entstehen
flexible Grundrisse, die zuklnftige Umnutzungen
und Anpassungen erleichtern. Durch ihre
haptische Qualitat und lebendige
Oberflachenwirkung verleiht die Holzfassade
insbesondere der markanten Ecksituation einen
eigenstandigen architektonischen Ausdruck.
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Ansicht Sud Var. Putz

Putzfassade

Durch eine Putzfassade wird das Gebaude klar in
die umgebende Bebauung eingebunden und
unterstiitzt eine ruhige, ortsbezogene
Gesamtwirkung. Die Gestaltung ermdglicht eine
differenzierte Fassadengliederung, beispielsweise
durch die Ausbildung von Faschen. Zusatzlich
entsteht gestalterischer Spielraum durch die Wahl
der Putzkérnung und unterschiedlicher
Verputztechniken. Dadurch kann trotz homogener
Materialitat eine feine, individuell abgestimmte
Fassadenwirkung erzielt werden, die sich sensibel
in den Kontext einfligt. Die Variante eignet sich
fiir einen Massivbau gut. Die Herausforderung
besteht darin, auf ein
Warmedammverbundsystem zu verzichten. Ein
reines WDVS wird aus Griinden der Nachhaltigkeit
nicht bevorzugt.
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Faserzementschindelfassade

Die Faserzementschindelfassade kniipft
unmittelbar an das Materialthema des Bestands
an und entwickelt dieses zeitgemal weiter. Als
vorgehangte und hinterliftete Konstruktion
eignet sie sich fiir unterschiedliche Bauweisen
und verbindet eine robuste Materialitat mit einer
fein strukturierten Oberflachenwirkung. Die
bododetetel ok / ’ obed geschindelte Oberfldche wirkt trotz ihrer
sgoseioiolobeloloboiolobosetebosetololobololebolelelolotoboleloloiolototobotetotote Z eastesetotetolelololololololel foheiet Homogenitit lebendig und verleiht dem Gebiude
‘ ) ) ””mlmmlmwwuml eine eigenstindige Identitit. Gleichzeitig fiigt sich
ITTTTTeT

S S S S S

A A A A A A A A A
Ul ol OO

o/

die Fassade gut in die (iberwiegend verputzte
Umgebung ein. Als nachhaltige und vielseitige
Konstruktion ermoglicht sie eine differenzierte
Fassadengestaltung und eine gestalterische
Weiterentwicklung des bestehenden
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Ansicht Sud Var. Schindeln
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Gestaltung

Die Fassadengestaltung orientiert sich an einer ruhigen und
zurlickhaltenden Architektursprache. Der Gebaudesockel nimmt die
Typologie der Umgebung auf und ermoglicht gleichzeitig gut nutzbare
Erdgeschosswohnungen. Der Sockel ist als aufgeraute
Stahlbetonoberflache vorgesehen und farblich auf die
Fassadengestaltung abgestimmt. Fir die Obergeschosse werden

°F gedeckte Weilk- oder helle Beigetone vorgeschlagen. Auf zusatzliche
§~ kraftige Farbakzente wird angesichts der stark farbigen Denkmaler
—— x bewusst verzichtet. Die in den Baukorper integrierten Loggien

o entsprechen heutigen Wohnstandards, erhéhen die Aufenthaltsqualitat

= und tragen zur indirekten Belebung des Strallenraums bei. Gleichzeitig
= 4 erzeugen sie raumliche Tiefe und unterstiitzen ein gegliedertes

9 Fassadenbild. Zum Nord- und Ostende hin |6sen die Loggien die

= Gebdudekanten auf. Die Briistungen von Fenstern und Loggien sind bis
[ T etwa 60 cm Hohe geschlossen. Dies ermoglicht gut nutzbare

2 Wohnrdaume mit angemessener Belichtung und fligt sich zugleich in die

- Fassadenstruktur der Umgebung ein. Loggien und Laubengang kbnnen

~ abhangig vom gewahlten Gesamtkonzept als kontrastierende

o 08T

§ Gestaltungselemente ausgebildet werden.
- .
= A
Q
( o
& Al Al
D 8 N N
o
<8
0,00
Ansicht Sid
Schemaschnitt
Architekten und Auftraggeber / Bauvorhaben Planungsphase / Planinhalt MaRstab Datum Plannummer Index
Stadtplaner GmbH PBG Augsburg eG Vorentwurfsplanung 1:200 22.06.26 A N S_6
LeonhardstraBe 17 Geférderter Wohnungsbau - Ansicht + Schemaschnitt

D-87437 Kempten Frihlingspost



	SB-Fotos Bestand
	SB-2-Fotos Umgebung
	SB-3-Luftbild + Schwarzplan
	GR-EG Grundriss
	GR-2-Regelgeschoss Grundriss
	GR-3-UG Grundriss 
	GR-4-Abstandsflächen
	PERS-Perspektive + Ansichten Baukörper
	PERS-2-Axonometrie + Perspektiven Baukörper
	ANS-Ansicht Süd + West
	ANS-2-Ansicht Nord + Ost
	ANS-3-Materialität Holz
	ANS-4-Materialität Putz
	ANS-5-Materialität Schindeln
	ANS-6-Ansicht + Schemaschnitt

